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Zentrum-Fraktion, Am alten Bach 18. 1, 41470 Neuss Datum:  02.09.2019 
   
   

Bürgermeister der Stadt Dormagen Ansprechpartner:  H.-J. Woitzik 

Herr Erik Lierenfeld Gremium:  Fraktion 

Paul-Wierich-Platz 2   

41539 Dormagen Telefon:  02137-7961022- 

 Handy: 0172-95 23 130 

 
  

E-Mail: zentrum-fraktion 
@stadtrat-dormagen.de 

   

Überprüfung der IST Situation in Dormagen hinsichtlich der Versorgung von 
Grundschülern mit einem Frühstück im Rahmen einer anonymen Umfrage: 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, sehr geehrter Herr Deußen, 
 
wir beantragen den nachfolgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung des 
Jugendhilfeausschuss am 19.9.2019 zu setzen.  
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Die Verwaltung führt eine anonyme Umfrage unter Lehrern und ggf. Eltern an allen 
städtischen Grundschulen zur Ist Situation der Versorgung der Grundschüler aus 
dem Elternhaus mit Frühstück durch. Dabei sollte in der Auswertung die Anzahl der 
befragten Schulen, der befragten Personen und der erhaltenen Antworten enthalten 
sein. 
 

2. Die Verwaltung informiert den Jugendhilfeausschuss darüber, ob an Dormagener 
Grundschulen ein Notfrühstück angeboten wird, an wie vielen Grundschulen diese 
Leistung angeboten wird und wie viele Frühstücke pro Tag ausgegeben werden. 

 
3. Sollte sich der Bundestrend in Dormagen bestätigen, wird die Verwaltung 

angewiesen, ein Konzept zu Gegenmaßnahmen zu entwickeln.  
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Begründung: 
 
In Deutschland geht jedes zehnte Kind morgens ohne Frühstück zur Grundschule, das sind 
in absoluten Zahlen 300.000 Kinder (rep. Umfrage des Instituts für Demoskopie Allensbach, 
FAZ-Artikel: http://bit.ly/2NjUIzH bzw.https://kommunal.de/notfruehstueck-grundschulkinder   
). Mit leerem Magen lernt es sich sicher nicht gut! Für uns ist dies ein Umstand, dem 
dringend begegnet werden muss! 
 
Nicht nur "kurze Beine, kurze Wege", sondern auch ein voller Bauch führt zu guter Bildung. 
Die Kinder von heute sind die Fachkräfte von Morgen! 
 
Wir wollen unseren Standort Dormagen stärken und dabei fangen wir am besten bei den 
ganz Kleinen an! 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Hans-Joachim Woitzik 
Zentrums-Fraktionsvorsitzender 
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